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Wo liegen Gefahren im Boden?
Internetportal informiert Bürger über mögliche Bergbaufolgen unter dem Grundstück

NRW Wie groß ist das Risiko
eines Tagesbruchs unter mei-
nem Grundstück? Eine Frage,
die sich viele crundstückbe-
sitzer nicht nur im südlichen
Ruhrgebiet stel1en. Ein Infor-
mationspoftal der Bezirkrc
gienrllg Amsberg bietet eine
individuee Gefa}lrenein-
schätzüng.

Die Intemetseite
gdu.nnr.de kommt ftir den
Laien genaüso spröde daher

wie ihr Name: ,,Cefährdungs-
potenziale des Untergunds
in Nordrhein-Wesdä1en". Die
Informationen sindr: aber
spannend, ni€ht mu für
Gnndstlickseigentür4er im
Rulrgebiet. i,

Aryezeigt werden n:imlch
auch geologische cefahen in
gallz NRW. Methanausgasun-
gen oder Erdf:ile, auch Erd-
bebenzonen. Die Folgen des
Bergbaus weden auch aufge,

schlüsselt: Wo fand oberflä-
crhennaher Bergbau staft:? Wo
befind€n sich verlassene Ta-
gesöftnungen? Dokumenriert
sind alle der Bezirksregierung
bekannter Schächte, aber

cht alle jemals existerten.
Aus datenschutzrechtlichen

Giinden weden auf der In
temetseite die Infomationen
über potenzielle cefahren im
Boden s'mbolisch äüf groben
Flächer angezeigt: Ein mal

ein Kilometer beträgt hierbei
der Maßstab. Wer es fär sein
Grundstück genauer wissen
will, muss die Aushnlt bean-
tragen. Nur Eigenrümer oder
ihre Bevolrnäc]rtigen haben
ein Recht auf die genauen In
formationer Die Kosren lie
gen zwischen 10 und 130
Euro, bei rein bergbaulichen
cefäfuduflgspotenziaier zwi
schen 10 ünd 75 Euro. bele

w/vugdu,nfw.de

Beton von unten
statt von oben
NRW, Das berühmte ,Millio-
n€nloch" von Bochum-Hön,
üop stopfte man im Jahr
2000 mit ungezällten Kubik-
metem Beton - von oben. Im
Siegerland verfü te das Land
die alten Sroller ntm mir ei-
ner reuen Methode. Eine thü,
ringische Firma machre die
alten Gänge im Rosterb€rg
bei Sieg€n wieder gangbar
und verfüllte die Hohftäume
bis Juni von lmren. Aufgrund
der geologjschen urd berg
baulichen Vora usserzu ngen
ist das im Ruhrgebiet nicht


